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1. Die Finanzierung im deutschen dualen System

Warum bilden Unternehmen aus?
Wie rechnen die Arbeitgeber?
Wer kommt fur welche Kosten auf?

Wie verteilen sich die Kosten?
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1. a) Warum bilden Unternehmen aus? GO:VET

German Office for International Cooperation
in Vocational Education and Training

144
...ich mochte, dass Mitarbeitende ihre

Aufgaben und Pflichten im Betrieb
kompetent ausfihren — jetzt und in
Zukunft.

14/

...ich loyale Mitarbeitende brauche.

»
...ich dadurch Einarbeitungs- und

Umschulungskosten einspare.

»
...mich die finanziellen Vorteile Ich mécht bild | ”
uberzeugen. ch mochte ausbiiden, wetl... ...ich den produktiven und innovativen
Beitrag von jungen Mitarbeitenden
» schatze.

...| bear the social responsibility.

»
...sich die Investition in Ausbildung langfristig auszahlt.




1. b) Wie rechnen die Arbeitgeber? GO: VET
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Bruttokosten Ertrage — Nettokosten




1. c) Wer kommt fiir welche Kosten auf? GO:VET

GrmOfffIttICpt
n Vocational Educatio

Zwei Lernorte — Geteilte Zustandigkeiten

30 % Berufsschule
O o=

% ) O

Betrieb | 0O

Ausbildung im Arbeitsprozess Unterricht in der Berufsschule

Rechtsbasis: Ausbildungsvertrag Rechtsbasis: Schulgesetze der Lander

» Betrieb schafft die Voraussetzungen » Stadte und Kommunen finanzieren
far eine Ausbildung am Arbeitsplatz die Berufsschulen (Gebaude, Lehrkrafte,
(Ausbildungspersonal, Lehrwerkstatt...) Unterrichtsmittel)

» Betrieb zahlt den Auszubildenden eine » Der Unterricht ist fiir die Auszubildenden
Ausbildungsverglitung kostenfrei

» Der Betrieb tragt die Kosten » Der Staat tragt die Kosten




1. d) Wie verteilen sich die Kosten? GOIVET

Grm Office for It t IC pt
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Betrieb
» 18,9 % (= 396.800) der deutschen » Sie mvestieren rund 26.210 € pro » Offentliche Ausgaben fiir duale
Unternehmen bilden dual aus. Die Auszubildendem pro Jahr Berufsausbildung im Jahr 2023:
meisten von ihnen sind kleine und (45 % davon Ausbildungsverglitung) ca. 4,403 Mrd. €
mittelstandische Unternehmen » 69 % der investierten Mittel — 3,497 Mrd. € fiir ca. 1.550 Berufsschulen
» 9,7 Mrd. € bringt die Wirtschaft fiir refinanzieren sich durch die produktiven — 0,906 Mrd. € flr Steuerungs-,
Berufsausbildung auf (Gesamt- Beitrage der Auszubildenden wihrend Monitoring- und Férdermallnahmen
Nettokosten, Ausbildungsjahr 2022/23) der Ausbildung
» Betriebe bilden mehr als 475.000 neue (Ausbildungsjahr 2022/23)
Auszubildende pro Jahr aus, Gbernehmen
79 % davon

» Erhalten eine durchschnittliche Ausbildungs-

Auszubildende vergiitung von etwa 1.209 € brutto im Monat (2025)

» Besuchen die Berufsschule gebiihrenfrei

Quellen: BIBB Datenreport zum Berufsbildungsbericht (2026 und 2024), BIBB Report 2/2025


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Ergänzende Information:

Insgesamt haben ca. 51 % der Bevölkerung in ihrem Leben eine duale Berufsausbildung begonnen. (Berichtsjahr 2024, Quelle Datenreport 2026)
Die Beschäftigungsquote ist hoch: Laut IAB-Forum (2023) waren 85 % der Absolventinnen und Absolventen des Jahres 2020 ein Jahr nach Ausbildungsabschluss in einer sozialversicherungspflichtigen Beschäftigung. 

Der positive Effekt:

Die Jugendarbeitslosigkeit in Deutschland liegt bei nur rund 5,7 % (2025)  



2. Kosten- und Ertragsarten im Uberblick GO:VET
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a) Welche Bruttokosten verursachen Auszubildende?

b) Wodurch entstehen Ertrage?




2. a) Welche Bruttokosten verursachen Azubis? GO:VET
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Bruttokosten

Personalkosten der Personalkosten der Anlage- und Sachkosten Sonstige Kosten
Auszubildenden (~ 60 %) Ausbilder (~ 25 %) (~4 %) (~11 %)
Ausbildungsverglitung Hauptberufliche Arbeitsplatz (Werkzeug, Lehr- und Lernmaterialien/
(45 %) Ausbilder Geréate, Ubungsmaterial) -medien
| | | |
Tarifliche Nebenberufliche Berufs- und Schutzkleidung
s . Lehrwerkstatt
Sozialleistungen Ausbilder |

| \ | Ausbildungsverwaltung

Freiwillige Externe Innerbetrieblicher |
Sozialleistungen Ausbilder Unterricht Externe Ausbildung

Kammer-/Prifungs-
geblihren

Quellen: BIBB Datenreport zum Berufsbildungsbericht (2026), BIBB Report 2/2025




2. b) Wodurch entstehen Ertrige? GO:VET
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Ertrage

Wahrend der Ausbildung (kurzfristig)

Produktive Leistungen im Ausbildungszeitraum

39 % einfache Tatigkeiten

» Eingesparte Kosten fiir eine ungelernte Arbeitskraft
|

59 % Fachkrafttatigkeiten

» Eingesparte Kosten fir eine Fachkraft
|

~ 1 % produktive Beitrage in der Lehrwerkstatt
|

~1 % ggf. Zuschisse (Staat, ESF/BA* 0. a.)

* Europaischer Sozialfonds, Bundesagentur fur Arbeit

Quellen: BIBB Datenreport zum Berufsbildungsbericht (2026), BIBB Report 2/2025




3. Was kostet Ausbildung? GO:VET
Welche Nutzenaspekte gibt es? g

a) Was kostet eine 3-jahrige Ausbildung im Durchschnitt?
b) Was kostet ein Ausbildungsplatz pro Jahr?

c) Wasist der langerfristige Nutzen?


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Ergänzende Information:

Insgesamt haben ca. 51 % der Bevölkerung in ihrem Leben eine duale Berufsausbildung begonnen. (Quelle Datenreport 2026)
Die Beschäftigungsquote ist hoch: Laut IAB-Forum waren 85 % der Absolventinnen und Absolventen des Jahres 2020 ein Jahr nach Ausbildungsabschluss in einer sozialversicherungspflichtigen Beschäftigung. 

Der positive Effekt:

Die Jugendarbeitslosigkeit in Deutschland liegt bei nur rund 5,7 % (2025)  



3. a) Was kostet die Ausbildung?

Kostenentwicklung nach Ausbildungsjahren bei 3-jahriger Ausbildung*
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B Bruttokosten W Ertrage Nettokosten

30.000 €
27.623,00 €
27.250,00 26.339,00 €
25.000 € 24.089,00 €
20.000 € 18.764,00 €
15.433,00 €
15.000 €
11.818,00 €
10.000 €
7.575,00 €
5.000 € 3.534,00 €
0€

1. Jahr 2. Jahr 3. Jahr

» 22.927 € = summierte durchschnittliche Nettokosten
*Angaben pro Auszubildendem im Ausbildungsjahr 2022/23

Quellen: BIBB Datenreport zum Berufsbildungsbericht (2026), BIBB Report 2/2025

Produktivitatssteigerung
des Auszubildenden
wahrend der Ausbildung

Abnahme der Nettokosten




3. b) Was kostet ein Auszubildender pro Jahr?

GO:VET
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Fachinformatiker
Kfz-Mechatroniker
Speditions-/Logistikkaufleute
Lebensmittelfachverkaufer
Hotelfachfrau/Hotelfachmann

Maler und Lackierer

» 69 % der investierten Mittel refinanzieren sich durch die
produktiven Beitrage der Auszubildenden wahrend der Ausbildung.

Quelle: BIBB-Erhebung 2022/2023

29.732 €

19.597 €
24.847 €
26.730 €
21.639 €
24.449 €

22.024 €
13.326 €
19.456 €
17.966 €
22.119 €
16.983 €

7.707 €

6.217 €
5.391€
8.764 €
-429 €
7.466 €

3,5

w w w w




3. ¢) Worin bestehen die Nutzenaspekte? GO:VET

GrmOf‘ffIttICpt
n Vocational Educatio

Nutzenaspekte

Nach und wahrend der Ausbildung (langerfristig)

Nicht messbare Nutzenfaktoren

Passgenaue Ausbildung
» Vermittlung firmenspezifischer Fertigkeiten
|
Selektion

» Vermeidung von Fehlbesetzungen
|

Vorbeugung von Fachkrafteengpassen
|

Bessere Bindung von Mitarbeitenden
|

Imagepflege (CSR)




4. |st Neueinstellung giinstiger als Ausbildung? GO:VET
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a) Welche Kosten entstehen bei der Einstellung neuer Fachkrafte?

b) Wieviel kostet eine Neueinstellung?




5. Duale Ausbildung — ein lohnendes Modell

Ertrage und Nutzen auf einen Blick
Abwagung von Kosten und Nutzen
Nutzenaspekte fiir den Betrieb im Uberblick

Gesellschaftliche und volkswirtschaftliche Aspekte

Education and Training

nnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnn



5. a) Ertrage und Nutzen auf einen Blick GOIVET

Ertrage und Nutzen

in Vocational Education and Training
]

Produktive Leistungen im

Ausbildungszeitraum

Personalgewinnungs- Einarbeitungs- Passgenaue Ausbildung
39 % einfache Tatigkeiten kosten kosten » Vermittlung flirme.nspe2|f|scher
» Eingesparte Kosten fur eine ungelernte | | Fertigkeiten
IS Inseratskosten Produktivitatsunterschiede |
| | | Selektion

59 % Fachkrafttatigkeiten
» Eingesparte Kosten fiir eine Fachkraft

~ 1 % produktive Beitrage

in der Lehrwerkstatt
| Endauswahl | Bessere Bindung von Mitarbeitenden

Werbekosten |

. . » Vermeidung von Fehlbesetzungen
Vorauswahl Weiterbildungskosten . -

I ‘ . | .. .
Einstellungsgesprache Ausfall durch Bindung von Vermeidung von Fachkrafteengpdssen
| erfahrenen Fachkréften |

~ 1 % Zuschusse
(Staat, ESF/BA* 0. a.) Imagepflege (CSR)

* Europaischer Sozialfonds, Bundesagentur fiir Arbeit;
Weitere Quellen: BIBB Datenreport zum Berufsbildungsbericht (2026), BIBB Report 2/2025



Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Personalgewinnungskosten:
Im Durchschnitt entstehen Betrieben für die Personalgewinnung einer neuen Fachkraft Kosten in Höhe von 13.689 € 
Dies entspricht knapp 59 % der durchschnittlichen Gesamtnettokosten einer dreijährigen Ausbildung
�BIBB-Kosten-Nutzen-Erhebung 2022/2023; BIBB Datenreport 2026



5. b) Abwagung von Kosten und Nutzen

Personalkosten der Personalkosten fir die
Ausbilder Auszubildenden
~25% ~ 60 %
Anlage- und Sachkosten Sonstige Kosten
~4 % ~11%

GO:VET

. German Office for International Cooperation
in Vocational Education and Training

Imagegewinn

Passgenaue
Ausbildung

Selektions-
moglichkeit

Vermeidung von
Fachkrafteengpassen

Bessere Bindung von
Mitarbeitenden

A

Quellen: BIBB Datenreport zum Berufsbildungsbericht (2026), BIBB Report 2/2025




5. ¢) Nutzenaspekte zusammengefasst GO:VET
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Langfristige Einspareffekte

Passgenaues
Know-how

Betriebstreue

Flexibler Umgang mit
Vakanzen

Zukunftssicherung

Imagegewinn Innovationskraft
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Professionalisierung — Qualifikationen fir Berufsbildungspersonal

Leichterer Ubergang Jugendlicher vom Bildungssystem in die Berufswelt gegeniiber
akademisch ausgebildeten Fachkraften (abhangig von der Arbeitsmarktsituation)

Beitrag zu sozialer Stabilitat durch geringe (Jugend-) Arbeitslosigkeit
GroRer Pool an qualifizierten Fachkraften

Hohe Flexibilitat und Mobilitat von Fachkraften durch hohes Qualifikationsniveau und
landesweit geltende Standards

Starkes Produktivitatswachstum durch qualifizierte Fachkrafte
Starkung der wirtschaftlichen Wettbewerbsfahigkeit eines Landes

Hohe gesellschaftliche Akzeptanz der beruflichen Bildung
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Berufsbildungsumlage

Alle Unternehmen Ausbildungsbetrieben
im Bausektor zahlen werden erstattet:

Grol3e Teile der Kosten flir Ausbildung im eigenen
Unternehmen oder UBS

der Bruttolohnsumme Kostenlibernahme* in gewerblich-technischen

Berufen z. B.:
in einen Ausbildungsfonds unabhéngig davon, eruren z

ob sie ausbilden oder nicht fir 10 Monate im 1. Jahr
far 4 bzw. 6 Monate im 2. Jahr

fir 1 Monat im 3. Jahr

gemals der steigenden Produktivitat

* Erstattung von Ausbildungsvergltungen und Sozialaufwendungen, Quelle: SOKA-BAU


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Alle Unternehmen im Bausektor zahlen 1,9 % der Bruttolohnsumme im Tarifgebiet Ost und im Tarifgebiet West in einen Ausbildungsfonds unabhängig davon, ob sie ausbilden oder nicht. Im Tarifgebiet Berlin sind es 1,65 Prozent. Quelle: https://www.soka-bau.de/soka-bau-a-z/beitraege 
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Diese Prasentation und weitere Prasentationen sowie Informationen
zur deutschen Berufsbildung und internationalen
Berufsbildungszusammenarbeit erhalten Sie auf unserer Webseite:

Quellen
BIBB Datenreport (/ink) KMK (link)
BIBB Report 2/2025 (link) BMFTR Datenportal (link)

Berufsbildungsbericht BMBFSFJ (link) Destatis Statistik zu Berufsbildung (/ink)


http://www.govet.international/
https://www.bibb.de/datenreport/de/index.php
https://www.bibb.de/dienst/publikationen/de/20504
https://www.bmbfsfj.bund.de/bmbfsfj/service/publikationen/berufsbildungsbericht-2026-285646
https://www.kmk.org/
https://www.datenportal.bmftr.bund.de/portal/de/index.html
https://www.destatis.de/DE/Themen/Gesellschaft-Umwelt/Bildung-Forschung-Kultur/Berufliche-Bildung/_inhalt.html

GOVET at BIBB

N 4 &

e
Friedrich-Ebert-Allee 114-116 -
53175 Bonn, Germany 8 i

govet@bibb.de

$
&) +49 228 107 1818
3

www.govet.international

|
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